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Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege (VRPG) (Änderung) - Vernehmlassung 
 
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Trede 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die EVP bedankt sich für die Möglichkeit, sich zur Änderung der obgenannten Gesetze äussern zu 
können.   
 
Die EVP begrüsst die vorgeschlagene Änderung des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege 
(VRPG) und insbesondere die Umsetzung der Motion Messerli «Für eine freie und unverfälschte 
Meinungsbildung bei Abstimmungen». 
 
Das Beschwerderecht ist ein wichtiges rechtsstaatliches Instrument. Es darf jedoch nicht dazu 
missbraucht werden, durch querulatorische oder taktische Beschwerden den demokratischen 
Prozess zu verzögern oder zum politischen Instrument im Abstimmungs- und Wahlkampf zu 
werden. Die vorgesehene Regelung schafft hier eine sinnvolle Balance, indem Beschwerden gegen 
Vorbereitungshandlungen grundsätzlich keine aufschiebende Wirkung entfalten sollen. 
 
Die EVP begrüsst ausdrücklich, dass diese Regelung auch auf Wahlen ausgedehnt wird. Die 
Problematik ist bei Wahlen dieselbe wie bei Abstimmungen. Eine einheitliche Regelung ist deshalb 
sachgerecht und konsequent. 
 
Gleichzeitig bleibt der Rechtsschutz gewährleistet. Bei begründeten Zweifeln an einer freien und 
unverfälschten Willensbildung kann die zuständige Behörde weiterhin die aufschiebende Wirkung 
anordnen und damit nötigenfalls eine Verschiebung des Urnengangs ermöglichen. 
 
Die Vorlage schafft damit einen guten Ausgleich zwischen effizienter Durchführung von Wahlen und 
Abstimmungen, dem Schutz vor missbräuchlichen Beschwerden und einem wirksamen 
Rechtsschutz. 
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Ebenfalls unterstützt die EVP den Zuständigkeitswechsel bei Beschwerden im Schiffsverkehr von der 
Sicherheitsdirektion an die Rekurskommission. Die Bündelung bei einer spezialisierten Stelle schafft 
klare Zuständigkeiten, nutzt bestehendes Fachwissen und reduziert unnötigen 
Koordinationsaufwand. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
EVP Kanton Bern 

 
  
 

Philippe Messerli 
Co-Geschäftsführer EVP BE, Grossrat  


